
CHARTA PRÄVENTATION -
EINRICHTEN EINER MELDESTELLE
EIN SEMINAR FÜR HEIMLEITENDE UND 
PERSONEN AUS  AUFSICHTSGREMIEN

Online-Seminar
DI 14.03.2023, 09.00 - 16.00 Uhr



Prävention vor sexueller Ausbeutung, Missbrauch und 
anderen Grenzüberschreitungen ist eine permanente 
Aufgabe und muss strukturell verankert sein.
Die Organisationen und Institutionen, die sich zur 
«Charta zur Prävention von sexueller Ausbeutung, 
Missbrauch und anderen Grenzverletzungen» 
bekennen, verpflichten sich unter anderem zum 
Einrichten einer internen, niederschwelligen 
Meldestelle.

Kursziele
Der Kurs beschäftigt sich eingehend mit dem Punkt 10 der Charta 
Prävention und seinem Bezug zu den restlichen neun Punkten. 
Neben Fachinput soll auch Raum für Diskussion und gegenseitigen 
Erfahrungsaustausch gegeben werden.

Dabei geht es unter anderem um die Fragen:

—— Ab wann ist eine ungewollte Handlung eine sexuelle 
Ausbeutung, ein Missbrauch oder eine Grenzverletzung?

—— Wie kann für Betroffene ein «safe space» geschaffen werden, 
um den Schritt sich anzuvertrauen zu vereinfachen?

—— Wie kann ein reibungsloser bzw. korrekter Ablauf einer 
Meldung gewährleistet werden?

—— Die Unterschätzung von Theorie und Praxis – Wie greifen die 
Grundsätze zur Prävention im Alltag?

—— Was können Mitarbeitende zur Optimierung der internen 
Meldestelle beitragen?

—— Wie hängen die zehn Punkte der Charta Prävention 
miteinander zusammen? Sind manche wichtiger als andere?

Kosten
—— CHF 270.– (inkl. Pausengetränke, exkl. Mittagessen)
—— CHF 180.− (inkl. Pausengetränke, exkl. Mittagessen) für 

Mitglieder Gönnerverein Paulus Akademie, Studierende und 
Lernende, IV-Bezüger und mit KulturLegi

Anmeldung
Bis 11.03.2023 auf www.paulusakademie.ch

Webinar
Das Online-Seminar findet auf der Plattform Zoom statt. Sie er-
halten die Zugangsdaten und weitere Informationen per Mail.

In Kooperation mit: 

Annullationsbedingungen  
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Rechnung, die bis zum Veran-
staltungsbeginn zu begleichen ist. Bei einer Abmeldung bis 14 Tage vor Beginn 
der Veranstaltung wird eine Bearbeitungsgebühr von CHF 50.— verrechnet. Bei 
einer späteren Abmeldung wird der gesamte Betrag in Rechnung gestellt. Die 
Anzahl Teilnehmende ist beschränkt. Veranstaltungen mit zu kleiner Teilneh-
merzahl können abgesagt werden, wobei das Kursgeld zurückerstattet wird oder 
eine Umbuchung möglich ist.

 Leitung
Andrea Gehrig, lic.rer.soc., 
Studium der Kommunikations-
wissenschaften, Sozialarbeit 
und Betriebswirtschaft, 
Weiterbildung in 
Sexualpädagogik und 
Konfliktklärung. Nach vielen 
Jahren in leitender Position 
in der Privatwirtschaft heute 
vor allem in der Beratung und 
Personalentwicklung tätig.

 


